
OnCrnStuditim tür ^ ollJ '*tlc' Chor, Repetitionstudierter Partien, Ensemblestudien,
r _______ Vortragsabende, Aufiunrung ganzer Opern, Gesangsunterrichtnach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste dÄ ift^haMifrlCfli Elisabeth-
Engagementsverbindungen.Sprechzeit: 1—2Uhr. \la KCDdlKlSCll Strasse 55

lt\

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne"(ab 10 Uhr abends)
!. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluß der Vorstellung stehen Straßenbahn-Extrawagen vor dem Haupt¬
eingange des Stadttheaters in der Alleestraße nach: 1. Grafei.berg, 5. Zoologischer
Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbilk (Flora) und 5. Lierendorl in dieser Reihenfolge
bareit. Es wird besonders darauf hingewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Extrawagen durch die Alleestraße, Hofgarlenallee. Kaiserstraße. Nordstraße und
Münsterstraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
a) Lokalverkehr (Oberkajsel) alle 1 Minuten bis abends IM", dann 11«. 12M,

f2.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12 55, 1.20, 1.30, 2.00
b) nach Neust: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24, 10.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdinfen: 10.24, 11.24

3. DÜSSeld Orf-Kaiserswerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraße).

4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):
a) n»eh Benrath-Cöln: 10.19, 11.04, 11.13,1.07 (alle direkt nach Cöln), 11.20 |a ßer-

dem Sonntags 12.24)
b) nach Dulaburg: 10.16, 10.49 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle ' tek

Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)
c) nach Neuas: 10 27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30, (außerdem ''.10,

Sonntags).
d) nach Vohwlnkel-Elbeneld : 10.05 (hält nur in Erkrath), 10.32, 11.20, 12.1 i (hält

nur in Erkrath und Vohwinkel) 1.47
e) nach Kettwig-Essen: 10.32, 11.41 (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladcn: 10.10.
g) «ach Ohllfs, Solingen, Remicheid, Lennep: 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
1) nach Gerrenheim, Mettmann. Elberfeld-M.: 11.24

Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Nr, 1.
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jfeikalien! gg franz Suppan, Oststrasse 122
Neu eröffnet

Ecke Grupellostr.
7 Schaufenster pianos!

Ijotel Xaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
7. Liier hell oder dunkel 28 Pf., Vi Liter
50 Pf. — Vorzügliche preiswerteKüche

| ßugo Bierhoff j
| HoNKonditorei und Cafe g
| Feinltes 8
Ä Besfellungs. und Verland-Sefdiäft J
v| erltklalffges Cafe S
S Konfitürennur erfter Firmen b;
5j 1907 Silberne Sfaatsmedaille 8
| Breite[trafje4/6 . FernruE7255,7256 n

D7. Tljelen» Jansen
TTIusIl?al[en»fjanblung uno Derlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier»fluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

ReferuierfFür
HermannUlanler,

Bismarckffrafje

Lipton Tea Room
== Königsallee 28, I. Etage ===

Dienstags und Donnerstags
5Uhr-tee mit Konzert

'\

Julius Baedeker
fi Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102 g

g Buch-, Kunst-
8 und Landkartenhandlung jj
8 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8
g Sämtl. Opern- u. Operettentexte g
8 käuflich und leihweise zu haben 8
&iOoooooooooocoo.ioooooccx:ooocooooaooccx:ooooocaoo8

Ahonnement m^ Abonnement

Dienstag, den 28, Oktober 1913:
Zar und Ziinmermann

Komische Oper in 3 Aufziigen von Albert Lortzing.

Spielleitung: Benno Noeldechen. Musikalische Leitung: Walter Schwarz.
PERSONEN:

Peter I., Zar von Russland, unter dem Namen Peter
Michaelow, als Zimmergeselle....... August Kiess

Peter Iwanow, ein junger Russe, Zimmergeselle , . Hans Felmy
vom Hoftheater in Mannheim als Gast.

van Bett, Bürgermeister von Saandam.....Ernst Winter
Marie, seine Nichte............Aennchen Heyter
Lord Syndham, englischer Gesandter.....Hermann Wucherpfennig
Marquis von Chateauneuf, französischer Gesandter . Heinrich Niggemeyer
Admiral Lefort, russischer Gesandter......Hubert Mertens
Witwe Brown, Zimmermeisterin........Marie Sieg
Ein Offizier...............Carl Gericke
Ein Ratsdiener.............Karl Deussen

Zimmerleute, Einwohner von Saandam, Magistratspersonen, Offiziere, Matrosen
Ort der Handlung: Saandam im Jahre 1698.

Im 3. Aufzuge: Ballett, Holländischer Tanz, arrangiert von der Ballettmeisterin

Martha Esche, ausgetührj; vom Ballettpersonal.
Nach dem 2. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Beurlaubt: Hermine Fröhlich-Förster.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 x/ 2 Uhr. Ende nach lO 1/* Uhr.

P

auf Braess, Düsseldorf SKTSSavS
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel,Orfpnffpnnfrflpl Per5ÖnIidier ein '
Gardinen, ITlöbel- u. Defeorationssfoffe vl »C»»cyy*mc || kaut im 0rient<

Stiefel
Herz-Snezial-Stiefel16.50

Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das

Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohneKaufzwang Katalogekostenlos

Grammophon-Spezialhaustt
Düsseldorf, nur Königsallee 78

WMß
Flügel,
Pianos,

pianolas
Pianola-Pianos BSftJSf
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

goc=.

I Br<
300

Palaft-fjotel
Breibenbadier fjof

Dorneljmes Reftaurant
Cxi

Soupers
por unb jnacrj Dem Theater

8oc =c8

Park-Hotel Vornehmes Familien- Hotel
€legantes erstklassigesWeinrestaurant

2LDORF * Am CorneliusplatzAmerican gar ♦ Ungarischeganskapille

Düsseldorf, Ctraf-Adolfstrasse 11
gegenüber Königsallee u.Caf e Corso) T elephon 42
Spezialgeschäft für elegante Damenhüte.
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ftfflicilf«* a/li{2lfl0tfti& Düsseldorf, Chailouenstraße 51, Telephon 9811
Jf|l4wll% JlllflUfcllllt» Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

SLJOL'.

Mittwoch, 29. Oktober
abends 7 Vi Uhr, Ab. £>:

C'arnien

Donnerstag, 30. Oktober
abends 7 L/ 2 Uhr, Ab. €>:

Der Geizige
Der eingebildete Kranke

Freitag, 31. Oktober
abends 7 Uhr, Ab. "F:

Die beiden Schützen
(Komische Oper von Albert Lortzing)

Samstag, 1. November
abends 7*7, Uhr, Ab. S:

Colberje

Sonntag, 2. Novebmer
ab. 7 Uhr, Rußer Abonnement:

I'miwt und Margarete

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93

Telephon 752.

Jtor diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

T- ^^fl ~*xt~ 1*g -r-t «■» jjjjg«p*T-j Tel, 7728. Klosterstr.Ua, Gegr.1875
n| fV von GTtOTTHAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜRMEK

UÜG5 U. r I3H0S Tt. LIPP d'SOHN, SCHIEVMAYER £ SÖHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

Käths iVVOOrrnänn erteilt Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7iii. Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers,; Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



Jfiusik-^k
Oper, Schauspiel. Stat

Düs seldorf, Chahouenstraße 51, Telephon 9811
der Musik, Konzertgesang,
k, Sprechzeit von 4—5 Uhr

Käthe Mooi
Berger-Allee 7 fft T<
(Diplomiertvon Frl. A. Ku

Imitz&Co.
straße 35

recher Nr. 3895

ialgeschäft
iseartikeln u.

Lederwaren

größene Verkaufsräume

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

Jfur diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

»sterstr.14a, Gegr. 1875
l/., G. ADAM, F. THÜRMER
9 MAYER £ SÖHNE
L CLAVIOLAS ----------

enftrafie 24—26

Jung und Sprechtechnik
sowie für alle, deren

ihrer Stimmittel fordert.
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